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Spatenstich "Haus der Vereine"

Mit dem Spatenstich wurde der Umbau des ehemaligen Bezirksgerichts
im Beisein von Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Michael
Schickhofer offiziell gestartet. Derzeit werden 12 Knittelfelder Vereine im
„Haus der Vereine“ ihre Heimat finden. Die Fertigstellung ist für April
nächsten Jahres geplant.

Zahlreiche Vertreter von Vereinen, den bauausführenden Firmen sowie
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte folgten der Einladung von
Bürgermeister Gerald Schmid. Mit Klängen eines Quartetts der
Stadtkapelle wurde die Veranstaltung eröffnet. Nach der Begrüßung von
Bürgermeister Gerald Schmid, hob Landeshauptmann Stellvertreter
Michael Schickhofer die positive Stadtentwicklung Knittelfelds hervor.
Architekt DI Günter Reissner stellte die Baumaßnahmen dar und Pfarrer
Mag. Rudolf Rappel sprach ein Gebet für einen unfallfreien
Arbeitsverlauf. Danach griff man zum Spaten und startete so symbolisch
den Bau.

Umbau ist bereits im Gange
Dabei wird im ehemaligen Bezirksgericht schon seit Oktober fleißig
gearbeitet. Auf über 1.000m² entstehen im Hauptgebäude auf drei
Etagen (Unter-, Erd- und Obergeschoß) zahlreiche Büros, vier
Veranstaltungsräume, Besprechungszimmer, der große Proberaum für
die Stadtkapelle, Semiarräume sowie Garderoben, Teeküche und
Nebenräume. Im ehemaligen Wohntrakt wird das Jugendzentrum
eingerichtet. Im Untergeschoß sind Proberäume für Nachwuchsbands
vorgesehen.

Die größten Umbauarbeiten betreffen den Proberaum für die
Stadtkapelle. Wände und Decken werden entfernt, der Dachstuhl mittels
Stahlkonstruktion auf die Außenwände abgestützt. Ein Planer ist dabei,
den Raum für eine
optimale Akustik zu adaptieren. Ebenso ist die Errichtung eines Lifts mit
barrierefreiem Zugang über den Hof vorgesehen. Im Außenbereich
entstehen 23 Parkplätze, zwei davon sind Behindertenparkplätze. Auch
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überdachte Radabstellflächen wird es geben.

Fertigstellung 2018
Geplant ist, dass die Rohbauarbeiten bis Weihnachten abgeschlossen
sind, danach folgen die Ausbauarbeiten die voraussichtlich bis März
andauern werden. Die Fertigstellung ist für April geplant. Eröffnet soll
am 1. Mai werden. Der Ausbau kostet rund 900.000 Euro. Die
Bauarbeiten wurden überwiegend an heimische Firmen vergeben.
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